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Der am 9. Juni gewählte Gemeinderat hat seine Arbeit aufgenommen. Fotos: Hartung 

der Oberbürgermeisterin  verpflich-

tet. Die Arbeit für das neu zusam-

mengesetzte Gremium begann di-

rekt nach der feierlichen Verpflich-

tung. Mit den ersten Beschlüssen 

legte das Gremium die zukünftige 

Arbeitsstruktur fest. Dabei beschlos-

sen die Räte beispielsweise die Mit-

gliederzahl im Sozial- und im Integ-

rationsausschuss von zwölf auf 13 

Personen zu erhöhen die erste regu-

läre Sitzung des Gemeinderates fin-

det am Dienstag, 24. September, 

statt.

Sebastian Bürkle, Frank Ellinger, 

Martin Oettinger, Thomas Seibold 

und Gökay Sofuoglu für zehn Jahre 

Gremienarbeit, Agata Ilmurzynska 

für 15 Jahre, Franz Plappert, Jörg 

Schiller und Karl Würz für 20 Jahre, 

Andreas Möhlmann und Peter Trei-

ber für 25 Jahre, Simone Lebherz für 

30 und Erich Theile für 40 Jahre eh-

renamtliches Engagement im Fellba-

cher Gemeinderat (ausführlicher Be-

richt folgt). 

Nach den Ehrungen wurden die 

am 9. Juni gewählten Stadträte von 

dem Wohnbau. Der Gemeinderat 

hat die Entscheidung zur zukunftsfä-

higen Aufstellung der drei Feuer-

wehrhäuser getroffen und das Sa-

nierungsprogramm für die Sporthal-

len sowie den damit verbundenen 

Neubau einer Trainingshalle auf den 

Weg gebracht. Es seien unglaublich 

viele große und kleine Themen an-

gegangen und beschlossen worden. 

Dies bedeute, „sich immer wieder in 

neue Sachverhalte reinzudenken“, 

bedankte sich Oberbürgermeisterin 

Zull bei den Gemeinderäten, für 

ihren engagierten Einsatz.

Sechs Gemeinderäte aus der ver-

gangenen Wahlperiode gehören 

dem neuen Gemeinderat nicht mehr 

an. Sie „haben ein Amt auf Zeit“, be-

merkte die OB bei der Verabschie-

dung und Ehrung der „Alt-Stadträ-

te“. Neben Uli Kuhnle, Nadine Got-

he, Steffen Ellinger und Agata Il-

murzynska (Bündnis90/Die Grünen) 

sind auch Armin Fischer (SPD) sowie 

Karin Ebinger (FW/FD) nicht mehr 

im Gremium vertreten. „Wir sind auf 

Persönlichkeiten angewiesen, die 

eine besondere Verantwortung 

übernehmen“, die sich mit ihren be-

ruflichen Erfahrungen und Perspek-

tiven in den Gemeinderat einbrin-

gen, so Zull. Sie ehrte die Stadträte 

Die neue Sitzordnung zeigte: Es än-

dert sich etwas im Fellbacher Ge-

meinderat. Künftig werden statt vier 

fünf Fraktionen in dem 32-köpfigen 

Gremium zusammenarbeiten und 

die Entscheidungen für die Stadt 

treffen. Am Dienstag vergangener 

Woche  verpflichtete Oberbürger-

meisterin Gabriele Zull nach einer 

ökumenischen Andacht die Stadträ-

te, das Wohl der Stadt „und ihrer 

Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

Das Gremium legte nach der Ver-

pflichtung das künftige Ratskonzept 

mit den Ausschüssen fest.

„Wir haben gemeinsam Herausfor-

derungen bewältigt und nicht im-

mer einfache Entscheidungen ge-

troffen“, stellte OB Zull in ihrem 

Rückblick zur vergangenen Legisla-

turperiode (2019 bis 2024) fest. Der 

Gemeinderat musste durch die Coro-

na-Pandemie mit Themen umgehen, 

„die für uns alle Neuland“ waren. 

“Wir haben die Zeit gemeinsam ge-

meistert“ und „ich bin unglaublich 

dankbar für ihre Unterstützung so-

wie die Unterstützung, die ich in der 

Stadt gespürt habe.“ Trotz dieser 

Ausgangssituation konnten viele 

Projekte beendet oder auf den Weg 

gebracht werden. Gerade im Bil-

dungsbereich seien mit der Einwei-

hung der Maicklerschule sowie dem 

Ausbau der Kita-Struktur wichtige 

Schritte gegangen worden. Mit 

einer Betreuungsquote von über 36 

Prozent bei den unter Dreijährigen 

„liegen wir kreisweit an der Spitze“, 

so Zull. 

Mit der Beteiligung an der Inter-

nationalen Bauausstellung 2027, 

der fast abgeschlossenen Erschlie-

ßung des Gewerbegebietes Sie-

mensstraße oder auch der Komplett-

versorgung mit Glasfaser seien wich-

tige Weichen gestellt worden. Die 

städtischen Gesellschaften seien gut 

aufgestellt und übernähmen wichti-

ge Aufgaben beim Klimaschutz und 

Feierliche Konstituierung des neuen Gemeinderats 
Ausgeschiedene Gemeinderäte verabschiedet – Mit Optimismus und Freude in die neue Sitzungsperiode

Uli Kuhnle (2.v.l.), Karin Ebinger (3.v.l.), Agata Ilmurzynska (4.v.r.), Nadine Gothe (3.v..r.) 

und Armin Fischer (2..v.r.) sind aus dem Gemeindrat ausgeschieden. 
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Auch in diesem Jahr bietet die Stadt-

bücherei Fellbach allen Kindern im 

Grundschulalter die Möglichkeit 

beim Sommerleseclub „Heiss auf Le-

sen“ teilzunehmen und dabei tolle 

Preise zu gewinnen. Als Hauptpreis 

wird wieder ein Familienticket für 

den Freizeitpark „Tripsdrill“ verlost. 

Aber auch viele andere Preise wie 

z.B. Eis- und Kinogutscheine warten 

darauf gewonnen zu werden. Die 

Aktion, koordiniert von der Fachstel-

le für das öffentliche Bibliothekswe-

sen Stuttgart, findet nun schon zum 

15. Mal statt und hat das Ziel, mit 

Spaß und Freude das Lesen zu för-

dern.

Die Kinder können sich aus dem 

breitgefächerten Medienbestand 

der Büchereien für ihr Alter geeigne-

te Bücher aussuchen. Ob brandneue 

Krimis, Pferde- oder spannende 

Abenteuergeschichten- für jeden ist 

etwas Passendes dabei.

Und so funktioniert „Heiss auf Le-

sen“:  Kinder die nach den Sommer-

ferien in die 2., 3., 4. oder 5. Klasse 

kommen, können sich ab sofort in 

der Stadtbücherei Fellbach oder in 

den Stadtteilbüchereien in Schmi-

den und Oeffingen kostenlos anmel-

den. Die einzige Voraussetzung ist 

ein gültiger Büchereiausweis. Vor 

Ort erzählen die Kinder dann kurz 

den Inhalt des gelesenen Buches 

einer Mitarbeiterin oder einem Mit-

arbeiter der Bücherei und füllen die 

zugehörige Logbuchseite aus. Zu 

beiden Teilnahmemöglichkeiten ge-

hört eine kurze Bewertung der ge-

lesenen Geschichte. Besonders freut 

sich das Team der Stadtbücherei im-

mer über die Abgabe der sogenann-

ten Kreativaufgabe bei der von den 

Kindern gleich drei Lose ergattert 

werden können. Dabei geht es um 

die kreative Umsetzung einer gelese-

nen Geschichte z.B. als gemaltes 

Bild, Plakat, Collage oder Diorama. 

Der Sommerleseclub endet offi-

ziell mit dem Abschlussfest am 26. 

September, 16 Uhr. Dabei werden 

die Gewinner gezogen. Zu Gast in 

der Stadtbücherei Fellbach wird der 

Ettlinger Kinderbuchautor „TINO“ 

mit einer Mitmachlesung sein. Hier-

für gibt es für alle Teilnehmenden 

ab dem 10. September kostenlose 

Eintrittskarten.

Weitere Informationen zum Ab-

lauf findet man auf der Homepage 

der Stadtbücherei oder in  den dort 

ausliegenden Infoflyern. 

Sommerleseclub „Heiss auf Lesen“ 
Bis 14. September mitmachen und sich die Chance auf tolle Preise sichern 
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Der Fachkräftemangel ist in aller 

Munde, er betrifft alle Branchen. Die 

Gewinnung und Bindung von Fach-

personal beschäftigt auch die Stadt-

verwaltung Fellbach. Mithilfe einer 

Agentur und den eigenen Mitarbei-

tenden wurden im vergangenen Jahr 

Stärken und Vorteile der Verwaltung 

als Arbeitgeberin herausgearbeitet. 

Basierend darauf wurde das Leitmot-

to „Fellbach im Kopf“ entwickelt, das 

sowohl Maßnahmen nach innen als 

auch nach außen beinhaltet. Wie das 

aussieht, wurde in der Gemeinde-

ratssitzung Anfang Juli vorgestellt. 

„Uns ist es gelungen, acht Kolle-

ginnen und Kollegen dafür zu ge-

winnen, bei den Kampagnenfotos 

mitzumachen“, erläuterte Oberbür-

germeisterin Gabriele Zull. Die Kam-

pagnenbilder werden unter ande-

rem für die Gestaltung von Stellen-

ausschreibungen, die Social-Media-

Kanäle und für eine Out-of-Home-

Kampagne genutzt. Das Ziel: Die 

Stadtverwaltung als Arbeitgeberin 

präsenter zu machen.

Zur Gewinnung von Auszubilden-

den wird zusätzlich an einer Submar-

ke gearbeitet. Zielgruppe sind Men-

schen in der Phase der Berufsorien-

tierung. Beim ersten Schritt geht es 

um die Gewinnung von pädagogi-

schen Fachkräften. Dabei soll bei-

spielsweise die Bewerbung verein-

facht werden und mittels eines knap-

pen Fragebogens über das Smart-

phone funktionieren. Um die Arbeit-

gebermarke nach innen zu gestalten, 
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wurde im vergangenen Herbst die 

Gruppe „die Gestalter:innen“ ins Le-

ben gerufen. Dabei geht es darum, 

an verschiedenen Handlungsfeldern 

zu arbeiten. Zielformel der Gruppe: 

„Um unser Arbeitsumfeld und unsere 

Zusammenarbeit aktiv zu gestalten, 

wollen wir uns und unsere Organisa-

tion in einem neuen Format stärken 

und schlummernde Potentiale zum 

Leben erwecken.“ 

Bei den Treffen der 27-köpfigen 

Gruppe bestehend aus freiwilligen 

Mitarbeitenden der Stadtverwaltung 

wurden bereits sieben Formate und 

Ideen für die Stärkung der Gemein-

schaft entwickelt. 

Nicht nur die Oberbürgermeisterin 

sieht die Stadt als Arbeitgeberin bei 

der Gewinnung und Bindung von 

Fachkräften auf einem guten Weg, 

auch vom Gremium gab es viel Zu-

spruch. Die Gewinnung und Bindung 

von qualifiziertem Fachpersonal sei 

die größte Herausforderung, meinte 

Tine Hämmerle (FW/FD). Sie lobte 

das Gesamtkonzept, das dazu moti-

vieren würde, in diesem Team zu 

arbeiten. Zu den wichtigsten Voraus-

setzungen zählten Wertschätzung, 

Identifikation und eine sinnvolle 

Aufgabe, so die Meinung von Karl 

Würz (Grüne). Personalgewinnung 

und -entwicklung seien wichtige 

Punkte, sagte Ruth Lemaire (SPD). Sie 

schlug vor, zu prüfen, ob aus dem 

„städtischen Inventar“ Wohnmög-

lichkeiten für neue Mitarbeiter ange-

boten werden könnten. In der nächs-

ten Ausgabe des Stadtanzeigers wird 

es mehr Infos zu diesem Thema ge-

ben.

Wer hat „Fellbach im Kopf“?
Neue Arbeitgebermarke der Stadt zur Gewinnung und Bindung von Fachpersonal

Am Rathaus weist ein Plakat auf die Arbeitgebermarke hin. Foto: Knopp 

Die Interessengemeinschaft Rat-

hausCarrée verspricht am Freitag, 2. 

August, von 19 bis 22 Uhr unter dem 

Motto „Havanna und das Meer“ 

einen Abend voller Lebenslust.  

Um 19 Uhr wird  im Keller des 

Kunstvereins Fellbach e.V. in der 

Cannstatter Str. 9 das Buch „Der un-

sichtbare Maler von Havanna“ sowie 

Phitomontagen und Malerie von 

Ursula Holzwarth vorgestellt. Anette 

Krause, Moderatorin beim SWR, liest 

aus dem Buch, Gabriele Danco, Re-

dakteurin bei IN MAGAZIN Stuttgart, 

spricht mit Ursula Holzwarth und 

ihrer Assistentin Mirta Peralta. 

Außerdem gibt es eine Salsa-Vorfüh-

rung der Tanzschule viaDanza.   

Begleitend bietet das Weingut 

Heid eine Rim-Verkosteung an. Auch 

hier gibt es eine Salsa-Vorführung 

der Tanzschule viaDanza. Die Galee-

rie Renz lädt zu „Kuba Libre – Kuba-

nische Musik – Kubavirtuell“. Baraus-

schank und Musik gibt es auch im 

Stadtmuseum, wo die Sonerausstel-

lung „Fellbach am Meer“ zu sehen 

ist.

Ein Abend voller

Lebenslust

Der Integrationsausschuss sucht 

neue beratende Mitglieder für für 

den Zeitraum von 2024 bis 2029. Be-

werben können sich Personen mit 

Migrations- oder Fluchthintergrund 

ab 18 Jahren, die seit mindestens 

zwei Jahren in Fellbach wohnen und 

Deutschkenntnisse haben. Der Aus-

schuss diskutiert und beschließt 

wichtige Integrationsthemen. Der 

Integrationsausschuss tagt üblicher-

weise mindestens zwei Mal im Jahr.

Bewerbungszeitraum: 24. Juli - 23. 

September 2024. 

• Infos zur Bewerbung:  www.fell-

bach.de/integrationsausschuss.

Integration in 

Fellbach



Im Jahr 2021 wäre der 2003 verstor-

bene Fellbacher Metallbildhauer 

Paul Gerhard Elsner 100 Jahre alt ge-

worden. Eine geplante Geburtstags-

ausstellung musste damals wegen 

der Corona-Pandemie ins Ungefähre 

verschoben werden. Uli Roesner, 

Maler und Grafiker und ebenfalls 

viele Jahre in Fellbach tätig, 

hätte 2024 seinen 100. Ge-

burtstag begangen und so 

bot es sich an, die beiden 

Künstler gemeinsam mit 

einer Gedächtnisausstellung 

in der Galerie der Stadt Fell-

bach zu würdigen. Die Aus-

stellungseröffnung findet 

am Donnerstag, 8. August,  

um 19 Uhr, statt.

Paul Gerhard Elsners 

eigentümliche Metallplasti-

ken fanden nicht nur bei 

Fellbacher Kunstfreunden 

weite Verbreitung. Seine 

Arbeit umfasste auch Kunst 

am Bau. So wurde ihm bei-

spielsweise die künstlerische 

Gestaltung der Ausseg-

nungshalle in Oeffingen 

übertragen. Er nahm an den 

ersten beiden Fellbacher Triennalen 

teil und war von 1978 bis 1980 Vor-

sitzender des Verbands Bildender 

Künstler Württemberg e.v. VBKW  

und von 1974 bis 1989 Vorsitzender 

der Arbeitsgemeinschaft bildender 

Künstler Rems-Murr-Kreis.

Uli Roesner, der seit 1977 als Farb-

berater für die Stadt Fellbach, na-

mentlich bei Neubauten und Sanie-

rungen tätig war, hat mit seinen 

Wandgestaltungen, Informations-

systemen und druckgrafischen 

Arbeiten das Erscheinungsbild der 

Stadt wesentlich mitgeprägt.

Stilistisch liegen Welten zwischen 

den  Künstlern. Elsner mit sei-

nen amorphen, vegetabil an-

mutenden Schweißarbeiten, 

steht gegen Roesners konst-

ruierte, von der „Hard-Ed-

ge“-Malerei des seinerzeit 

ebenfalls in Fellbach leben-

den Georg Karl Pfahler be-

einflusste Bildsprache. Ein 

Gegensatz, der einen interes-

santen Einblick in die sehr le-

bendige Fellbacher Kunst-

szene der zweiten Hälfte des 

vergangenen Jahrhunderts 

bietet.

• Die Ausstellung in der  Ga-

lerie, Marktplatz 4, ist nach 

der Eröffnung bis 15. Sep-

tember zu sehen. Öffnungs-

zeiten sind  Dienstag  bis 

Sonntag von  14 bis 18 Uhr. 

Der Eintritt ist frei.

Doppelausstellung in der Galerie
Paul Gerhard Elsner und Uli Roesner zum 100. Geburtstag

Zu seinem 100. Geburtstag zeigt die Galerie der Stadt Fellbach 

Werke von Uli Roesner. Foto: Galerie  

„Fellbach am Meer. Die fantastische 

Welt der Küste. Eine Mitmachaus-

stellung für Kinder“ heißt die neue 

Sonderausstellung, die bis zum 28. 

Februar 2025 im Stadtmuseum Fell-

bach zu sehen ist. 

Am ersten Sonntag im Monat, am 

4. August, verwandelt der Verein 

Kreativ Handeln das Museumsfoyer 

oder bei gutem Wetter den Vorplatz 

wieder in das beliebte sonntägliche 

Museumscafé. Alle Süßschnäbel – ob 

groß oder klein –  sind ab 14 Uhr  zu 

köstlichen, selbstgebackenen Ku-

chen, Torten und weiteren Leckerei-

en eingeladen. Der Erlös des Mu-

seumscafé geht – wie immer – an 

einen wohltätigen Zweck.

Eine Besonderheit ist an diesem 

Augustsonntag die Versteigerung 

von verschiedenen Trödelwaren. Luis 

Widmann und Wolfgang Schmuck 

führen die Auktion u. a. von Glas, Ke-

ramik, Porzellan und Lampen durch. 

Auch dieser Erlös ist für einen guten 

Zweck und wird für die Museumspä-

dagogik verwendet. Von 14 bis 15 

Uhr stehen die Auktionsposten für 

die Besucher zur Besichtigung bereit. 

Um 15 Uhr beginnt die Versteige-

rung.

Museumscafé mit 

Benefiz-Auktion

chenhafte Welt und animieren zum 

Lauschen und Mitmachen. Begleitet 

wird die Elfe Maisie, die durch den 

dichten Küstennebel schwebt. Dabei 

begegnet sie wunderschönen Mee-

restieren aber auch gefährlich ausse-

henden Wassermonstern. Maisie ist 

mutig und macht sich wissbegierig 

auf den „Unterwasserweg“. 

Das Stück ist für alle ab fünf Jah-

ren, kostet 5 Euro Eintritt und dauert 

ungefähr 45 Minuten. Anmeldung 

sind unter Telefon 0711 5851-7592 

oder E-Mail stadt-

m u s e u m @ f e l l -

bach.de möglich.

• „Fellbach am 

Meer. Die fantasti-

sche Welt der Küs-

te“ ist im Stadtmu-

seum Fellbach, 

Hintere Straße 26, 

zu sehen bis 28. 

Februar 2025. Die 

Öffnungszeiten 

sind Dienstag bis 

Samstag 14 bis 18 

Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr. Der 

Eintritt ist frei. 

„Fellbach am Meer. Die fantastische 

Welt der Küste. Eine Mitmachaus-

stellung für Kinder“ heißt die neue 

Sonderausstellung im Stadtmuseum 

Fellbach.  Wie immer wird sie beglei-

tet von einem passenden Programm.  

Am Samstag, 3. August, 11 Uhr, prä-

sentieren Tiffany Estrada und Frank 

Eisele ein wahrlich zauberhaftes 

Schauspielstück. Die Sängerin und 

der Akkordeonist entführen die Kin-

der mit ihrem Stück „Maisie und der 

magische Meeresnebel“ in die mär-

Mittwoch, 31. Juli 2024Nr. 31 Fellbacher Stadtanzeiger

Talent comes 

naturally  – so 

lautet der ak-

tuelle Slogan 

eines Energy-

Getränks mit 

zwei roten 

Stieren. Frei 

übersetzt: „Be-

gabung kommt von selbst.“ Ich bin 

der festen Überzeugung, dass je-

der Mensch etwas kann. Oder an-

ders ausgedrückt: Jede und jeder 

hat Fertigkeiten und Gaben, die 

einen Menschen auch besonders 

machen. Die spannende und ent-

scheidende Frage ist: Wann kom-

men diese Begabungen zum Vor-

schein bzw. werden entdeckt?

Das Geburtstagskind des heutigen 

Tages hatte schon im sehr jungen 

Alter den Wunsch, Schriftstellerin 

zu werden. Bis sie allerdings damit 

Geld verdienen konnte, musste Jo-

anne K. Rowling allerlei andere 

Jobs machen und war auch mal 

auf Sozialhilfe angewiesen. Eines 

ihrer großen Talente ist die Gabe 

der Fantasie, die sie schon im Alter 

von fünf Jahren zu entdecken be-

gann und in kleine Geschichten 
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formte, die sie ihrer jüngeren 

Schwester erzählte. So kam es 

dann auch, dass sie auf einer Zug-

fahrt von Manchester nach London 

mit dem Schreiben des Romans mit 

der Titelfigur des Zauberlehrlings 

Harry Potter begann. Die siebentei-

lige Romanreihe wurde bis heute 

in 80 Sprachen übersetzt und wur-

de über 500 Millionen Mal ver-

kauft.

Wir können nicht alle die Gabe der 

Fantasie und die Begabung des 

Verfassens von Romanen haben. 

Ich glaube jedoch, dass Gott in je-

den von uns Talente und Fähigkei-

ten gelegt hat. Und diese sind 

ganz unterschiedlich. Vielleicht ja-

gen wir nur manchmal der fal-

schen Gabe hinterher und sind 

frustriert, dass diese „Wunsch-Fer-

tigkeit“ sich bei uns nicht einstel-

len will. Entdecken wir jedoch 

unsere Talente, dann glaube ich 

fest daran, dass sie uns und andere 

glücklich machen. Wie Joanne K. 

Rowling mit ihren Romanen viele 

Menschen glücklich macht. Denn 

Begabung kommt von selbst. Gott 

sei Dank.

Diakon Sven März

WORT ZUMSONNTAGLauschen und Mitmachen
Maisie und der magische Meeresnebel im Stadtmuseum

Tiffany Estrada und Frank Eisele präsentieren ein zauberhaftes 

Schauspielstück. Foto: geliefert  



Technik zu erleben und eigene Pro-
jekte zu realisieren.

Auch die Kindergeburtstage, die in 
der JTS gefeiert werden können, er-
freuen sich großer Beliebtheit. Hier 
können die Kinder mit ihren Freun-
den gemeinsam spannende Technik-
projekte umsetzen und einen unver-
gesslichen Geburtstag erleben.

Die JTS sucht derzeit noch Dozen-
ten, die ihr Wissen und ihre Begeiste-
rung für Technik an die junge Gene-
ration weitergeben möchten. Be-
werbungen nimmt per E-Mail  moni-
ka.kurz@jts-fellbach.de entgegen.
• Alle Infos: www.jts-fellbach.de

Die Jugendtechnikschule (JTS) Fell-
bach startet mit einem spannenden 
neuen Programm ins Wintersemes-
ter. Bernd Hauslaib, 1. Vorsitzender 
der JTS, zeigt sich erfreut über die 
große Nachfrage: „Die letzten Kurse 
waren ausgebucht, so dass wir War-
telisten führen mussten.“

Besonders beliebt waren in der 
Vergangenheit Kurse wie der Putzro-
boter oder die Leuchtkugel. Neu im 
Programm sind Kurse zur Herstel-
lung einer Türklingel und einer Geis-
terbox. Sowohl die neuen als auch 
die bewährten Kurse bieten den Kin-
dern die Möglichkeit, spielerisch 

Neue und bewährte Kurse im Angebot
Neues Programm der Jugendtechnikschule fürs Wintersemester liegt vor

Auch Solarrenner und Solarhubschrauber werden gebaut.  Foto:  JTS 
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Jährlich führt die Feuerwehr Fell-
bach eine sogenannte Hauptübung 
durch. An der großangelegten 
Übung nahmen alle drei Einsatzab-
teilungen aus Fellbach, Schmiden 
und Oeffingen teil und wurden so 
„real“ wie möglich eingebunden. 
Ziel einer solchen Groß-Übung ist: 
das Zusammenspiel von vielen Ein-
satzkräften in Kommunikation und 
Aufteilung fördern und koordiniert 
alle Aufgaben im Ernstfall abarbei-
ten.

Dieses Jahr war der Übungsort  
das ehemalige Bürogebäude von 
Norgren in der Stuttgarter Straße. 
Die Übung beginnt mit einer Ein-
satzmeldung - „Auslösen einer 
Brandmeldeanlage“ – wie sie wö-
chentlich vorkommt, um eine Echt-
zeitsituation zu simulieren. „Meis-
tens ist die Ursache eine fehlerhafte 
Brandmeldeanlage oder Staubbil-
dung durch Handwerker, die ein 
Auslösen des Alarms verursachen“, 
so Feuerwehrkommandant Chris-
tian Köder. Jedoch nicht der Fall bei 
dem Szenario der Hauptübung. 
Beim Eintreffen der ersten Kräfte 
finden die Einsatzkräfte ein stark 
verrauchtes Treppenhaus des Büro-
komplexes vor. Wie sich später he-
rausstellt, ist die Ursache ein Brand 
in der Teeküche im ersten Stock, 
wobei der Rauch sich schnell und 
ungehindert durch mit Keilen of-
fengehaltene Brandschutztüren 
großflächig ausbreitet. Ein Haus-
meister gibt an, dass mehrere Perso-
nen vermisst werden, und andere 
Personen machen sich an den Fens-
tern bemerkbar und hoffen auf Hil-
fe. Da es unverkennbar ist, dass es 
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sich um eine größere Schadenslage 
handelt, werden umgehend weitere 
Kräfte der Abteilungen Schmiden 
und Oeffingen nachgefordert. Zum 
Glück alles nur als Übungssituation 
simuliert. 

Sofort wird der Einsatz in drei Ab-
schnitte unterteilt. Ein erster Ab-
schnitt kümmert sich um die Brand-
bekämpfung und Menschenrettung 
im ersten Obergeschoss. Dort müs-
sen die Einsatztrupps unter Atem-
schutz im dichten Rauch jeden Bü-
roraum nach den vermissten Perso-
nen absuchen. Die Aufgefundenen, 
teils nicht mehr gehfähigen Perso-
nen, werden rasch nach draußen 
tragen. Der zweite Teil der realis-
tisch angelegten Übung umfasst die 
Rettung der Personen an den Fens-
tern mit einer Drehleiter und die 
Evakuierung der Vermissten in den 
oberen Etagen. Das Deutsche Rote 
Kreuz-Ortsgruppe Fellbach ist wäh-
renddessen für den dritten Einsatz-
bereich verantwortlich. Das DRK 
kümmert sich mit zwei Fahrzeugen 
und acht Helfern um die Versor-
gung der geretteten Personen.

Nach knapp einer Stunde sind alle 
Personen gerettet und die Übung 
findet ein Ende. Feuerwehkomman-
dant Christian Köder ist mit dem 
Einsatz rundum zufrieden: „Das Zu-
sammenspiel zwischen den Abtei-
lungen sowie der Zusammenarbeit 
mit dem DRK hatte wieder wunder-
bar funktioniert“. Insgesamt an der 
Hauptübung beteiligt waren 60 Ein-
satzkräfte der Feuerwehr mit neun 
Fahrzeugen sowie die Ortsgruppe 
des DRK-Fellbach mit neun Einsatz-
kräften und zwei Fahrzeugen.

Hauptübung der Feuerwehr ein voller Erfolg
Abteilungen aus Fellbach, Schmiden und Oeffingen übten für den Ernstfall

Die Hauptübung verlief ohne Probleme.    Fotos:    Alexander Ernst



ihrem Lieblings-Kinderbuch lustige 
Geschichten von Pippi Langstrumpf 
vor. 
• Aktuelle Infos wie immer unter 
www.stadtbuecherei.fellbach.de.

Schmiden und Oeffingen wirklich 
sehr gut“, sagt Solveig Schneider. 
„Hier zahlt sich unsere über Jahre 
aufgebaute und sehr intensive Zu-
sammenarbeit aus.“ So ist es kein 
Wunder, dass die Kinderabteilung 
auch der umsatzstärkste Bereich ist.

Dennoch ist die Stadtbücherei ein 
Haus für alle Bürgerinnen und Bür-
ger, vom Kleinkind über die Studie-
renden bis hin zu den Senioren.

Die Stadtbücherei war  als Abtei-
lung des Kulturamts auch Veranstal-
tungsort für einige Termine des „Pro-
sa, Pop & Poesie“ bietet aber auch 
eigene Formate  wie beispielsweise 
den „Familientag“, der im April erst-
mals  in der Hauptstelle am Berliner 
Platz stattfand. Als Special Guest las 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
zahlreichen jungen Zuhörern aus 

erfreulich. Spätestens mit dem Früh-
jahr war konnte man die Pandemie-
zeit hinter sich lassen. Sowohl die 
Anzahl der Ausleihen als auch die 
der Neuanmeldungen bewegen sich 
wieder im Bereich der Vor-Corona-
Zeit. Besonders erwähnenswert ist 
nicht nur die um 28 Prozent gestei-
gerte Zahl der aktiven Lesenden auf 
rund 5000 Menschen, sondern auch 
die deutlich erhöhte Zahl an Besu-
chern, die zum Zeitung lesen und 
Kaffee trinken, zum Lernen oder zur 
Gruppenarbeit kommen. Alle Rekor-
de bricht die Nachfrage nach me-
dienpädagogischen Programmen; 
2023 gab es kaum noch freien Platz 
im Kalender, da fast 230 Gruppen zu 
Besuch waren. „Die Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Kindergärten und 
Schulen funktioniert in Fellbach, 

Nach personellen Wechseln in der 
Büchereileitung in den vergangenen 
Jahren ist das Leitungsteam nun wie-
der komplett. Neben Büchereileite-
rin Solveig Schneider, die bereits 
2023 aus der Elternzeit zurück an 
den Arbeitsplatz gekehrt ist, ist die 
Stelle der stellvertretenden Leitung 
seit Februar wieder besetzt. „Wir 
sind froh, dass wir mit Katja Pfeiffer 
eine kompetente Kollegin gewinnen 
konnten“, freut sich Solveig Schnei-
der. Vor ihrem Studium zur Biblio-
thekarin hat Katja Pfeiffer einen Ab-
schluss in Kindheitspädagogik absol-
viert. Zusätzlich bringt sie großes 
EDV-Wissen mit und ist Ansprech-
partnerin für die IT der Bücherei mit-
samt der Digitalen Angebote.

Auch der Rückblick auf das Jahr 
2023 ist für die Bücherei durchweg 

Leitungsteam der Bücherei wieder komplett
Zahl der aktiven Leser deutlich gesteigert – Auch erhöhte Besucherzahl
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„Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich eine Stadt derart akribisch an 
den Feuerwehrbedarfsplan hält. Das 
neue mittlere Löschfahrzeug er-
gänzt unsere Flotte und ist auf dem 
neuesten Stand der Technik. Eine In-
vestition von 300 000 Euro für den 
Schutz unserer Bevölkerung. Als 
Freiwillige Feuerwehr Fellbach mit 
ihren drei Einsatzabteilungen kön-
nen wir uns bei der Verwaltungsspit-
ze um OB Zull, bei Ihnen Herr Berner 
und bei allen Beteiligten nur bedan-
ken“, freute sich Hauptbrandmeister 
Christian Köder bei der Übergabe 
des neuen Fahrzeugs Ende Juli. Ers-
ter Bürgermeister Johannes Berner 
und die Feuerwehrkameraden der 
Fellbacher, Schmidener und Oeffin-
ger Abteilungen kamen für die 
Schlüsselübergabe zusammen. 

„Krisen- und Katastrophenschutz 
sind primäre Anliegen unserer Stadt 
und wir sind sehr erfreut, dass wir 
mit dem neuen Fahrzeug unseren 
Dienst als Kommune erfüllen kön-
nen. Auf unsere Feuerwehr ist stets 
Verlass und die Beschaffung von nö-
tigen Fahrzeugen und Technik unse-
re Aufgabe und der Dank“, begrüßte 
Berner alle Teilnehmer. Berner erin-
nerte dabei an die immer häufiger 
auftretenden Wetterextreme und 
Katastrophen und hob hervor wie 
gut die Koordination und Zusam-
menarbeit zwischen Stadt und 
Feuerwehr funktioniere.

Seit Jahren übernimmt die Feuer-
wehr Fellbach im kommunalen Ver-

bund eine zentrale Aufgabe bei der 
Bekämpfung von Bränden und dem 
Strahlen- und Atemschutz.

Das neue Fahrzeug ist dabei ein 
wichtiger Baustein diese Kompetenz 
am Fellbacher Feuerwehr-Standort 
weiter auszubauen und zum Wohl 
aller im Landkreis weiterzuentwi-
ckeln. Das MLF (mittleres Löschfahr-
zeug) wurde von der Firma Magirus 
gebaut und bietet als Ergänzung zur 
Standardbeladung einen zusätzli-
chen 1000-Liter-Löschwassertank: 
„Primär wird das Fahrzeug zur Tür-
öffnung, als Nachrücker bei Bränden 
und bei Unwettern zum Einsatz 
kommen“, erläuterte Christian Kö-
der. 

Das neue Fahrzeug wird der Feuer-
wehr als „Allzweckwaffe“ dienen, 
wie Köder weiter ausführte. Die Lie-

ferzeit betrug über zwei Jahre und 
auch eine weitere Nachricht erfreute 
die Feuerwehr-Kameraden am ver-
gangenen Freitag - Zwei weitere 
Fahrzeuge, ein Hilfelöschfahrzeug 
HLF20 für die Abteilung Schmiden 
sowie ein Einsatzleitwagen für die 
Abteilung Fellbach wurden als Er-
satzbeschaffung bereits bestellt. 
Stadt und Gemeinderat arbeiten an 
der Einhaltung des Feuerwehrbe-
darfsplanes, der die Stärkung der 
Feuerwehr und die Verbesserung 
der Ausstattung und Infrastruktur 
vorsehen. So beschloss der Gemein-
derat den Umbau und die Erweite-
rung des Oeffinger Feuerwehrhau-
ses im vergangenen Juni: „Wir haben 
eine Vorzeige-Feuerwehr und arbei-
ten alle gemeinsam daran, dass dies 
so bleibt“, stellte Berner klar.

 Investition für den Schutz der Bevölkerung
Neues Löschfahrzeug an die Feuerwehr Fellbach übergeben 

Das neue Fahrzeug ist eine „Allzweckwaffe“. Foto: Feuerwehr Fellbach/Ernst
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Das F3-Freibad wird a Freitag, 2. Au-
gust, von 14 bis 18 Uhr zum Feierbad 
und die Liegewiese zur Partywiese. 
Deutschlands Pool Party-Team No.1, 
das Zephyrus-Discoteam, macht 
auch in diesem Sommer wieder Sta-
tion in Fellbach. 

Ein Profi-DJ sorgt für Partyalarm, 
legt angesagte Charthits auf und hat 
die beliebtesten Sommerhits im Plat-
tenkoffer. Im Wasser laden aufblas-
bare Großspielgeräte in vielen bun-
ten Farben und Formen zum Spielen 
und Toben ein. Auf den coolen Twis-
ter-Inseln lässt es sich prima chillen, 
die lila Laufmatte schafft man nur 
mit viel Anlauf und Full-Speed, und 
in den kunterbunten Water-Globes 
kann man sich übers Wasser kugeln.

Aber nicht nur im Wasser ist Pool 
Party angesagt, auch am Beckenrand 
und auf der Liegewiese ist Sommer-
laune garantiert. Mit einem Non-
Stop-Showprogramm sorgen die 
Animateure für den ultimativen Par-
tyspaß. Gesucht werden u.a. die 
Hula-Hoop-Queen sowie der Luftgi-
tarrengott. Und wenn sich alle Teil-
nehmer richtig reinhängen, kann so-
gar der Weltrekord im Badekappe-
Füllen geknackt werden. Über den 
Seifenblasenspaß, die Torwand und 
dem Dribbel-Parcours,  Springseile, 
Rasen-Ski, Pedalos und Stelzen bis 
hin zu Balancierbalken sind die Mög-
lichkeiten schier grenzenlos.

Das ganze Spektakel ist im regulä-
ren Ferientarif inbegriffen. Kinder 
bis zum siebten Geburtstag zahlen 
keinen Eintritt.

Sommer-Pool-Party: 

Wasserspaß für Kids 

Solveig Schneider (l.) und Katja Pfeiffer 

leiten die Bücherei.  Foto:  Stadtbücherei 



Standesamt

Geburtstage

Michael Fulrich, Schmiden: 1. August, 80 
Jahre.
Horst Bausewein, Fellbach: 3. August, 85 
Jahre.
Brigitte Kammerlohr, Schmiden: 3. Au-
gust, 80 Jahre.
Doris Kramp, Fellbach: 4. August, 85 Jah-
re.
Margarete Grotz, Fellbach: 4. August, 85 
Jahre.
Wolfgang Bräuninger, Fellbach: 4. Au-
gust, 85 Jahre.
Gertrud Lachenauer, Fellbach: 4. August, 
80 Jahre.
Ilse Weberruss, Fellbach: 5. August, 90 
Jahre.
Waltraud Rappold, Schmiden: 5. August, 
85 Jahre.
Margit Böhme, Fellbach: 5. August, 85 
Jahre.
Ingeborg Hofmann, Schmiden: 5. Au-

gust, 80 Jahre.
Renate Maderthaner, Schmiden: 7. Au-
gust, 85 Jahre.
Siegfried Riegler, Fellbach: 7. August, 85 
Jahre.
Eheschließungen

Kerstin Bleibler, geb. Breivogel, und 
Sven Karl Jabke, Oeffingen, Jahnstr. 3.
Janina Schraivogel und Pierre Teiten, 
Weinstadt, Strümpfelbacher Str. 300. 
Justine Straub und Adriano Cafaro, Fil-
derstadt, Schillerstr. 1.
Goldene Hochzeiten 

Hilde und Heinrich Hans-Georg Seidel, 
Fellbach: 2. August.
Gislinde Margitte und Jürgen Michael 

Wagner, Oeffingen: 5. August.
Fikriye und Bilal Demirtürk, Fellbach: 6. 
August.
Sterbefälle 

Anika Tina Rieker, geb. Offenhäuser, 
Schmiden: 18. Juli, 47 Jahre.
Annemarie Elisabeth Sauter, geb. Rau, 
Oeffingen: 20. Juli, 82 Jahre.
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Die vergangenen Hochwasser- und 
Starkregenereignisse im Rems-Murr-
Kreis zeigen deutlich, wie schnell die 
Folgen des Klimawandels zu einer 
konkreten Bedrohung auch für den 
Rems-Murr-Kreis werden können. 
Damit zeigen sie auch deutlich wie 
wichtig es ist, den Klimaschutz wei-
ter voranzutreiben.

Als einer der größten CO2-Verursa-
cher ist insbesondere der Verkehrs-
sektor ein Treiber des Klimawandels. 
Gleichzeitig können sich Extremwet-
terereignisse, die in Folge des Klima-
wandels häufiger auftreten, selbst 
auf den Verkehrssektor auswirken. 
Das zeigen aktuell die zahlreichen 
Einschränkungen und Schäden auf 
den Straßen und Schienen, die infol-
ge des Hochwassers im Rems-Murr-
Kreis aufgetreten sind.

Mobilitätsbefragung im Rems-

Murr-Kreis

Um dem Klimawandel und seinen 
Folgen entgegenzutreten, hat sich 
der Landkreis das ehrgeizige Ziel ge-
setzt, bis spätestens 2040 kreisweit 
klimaneutral zu werden. Um das zu 
erreichen, muss insbesondere der 
Verkehrssektor große Anstrengun-
gen unternehmen. Bis 2027 erstellt 
der Rems-Murr-Kreis daher einen 
Klimamobilitätsplan, der den Weg 
zu einer deutlichen Reduktion des 
CO2-Ausstoßes im Bereich der Mobi-
lität aufzeigen soll.

Innerhalb dieses Projekts wird zu-
nächst die aktuelle Mobilität im 
Rems-Murr-Kreis beleuchtet. Dafür 
sind die Bürger des Rems-Murr-Krei-
ses gefragt: Bis Sonntag, 11. Augsut,  
führt das Landratsamt Rems-Murr-
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Kreis eine Mobilitätsbefragung 
durch, denn die Meinung der Bür-
gerschaft ist wichtig: Wie erleben die 
Bürger die Verkehrssituation im ge-
samten Landkreis? Welche Hand-
lungsfelder aus dem Bereich Mobili-
tät sind für sie persönlich im Rems-
Murr-Kreis besonders wichtig?

Die Befragung ist online unter 
www.rems-murr-kreis.de/mobi zu 
finden und dauert circa fünf bis zehn 
Minuten. Sie erfolgt anonym und 
richtet sich an Personen, die im 
Rems-Murr-Kreis leben. Die Befra-
gungsteilnehmenden können die 
Befragung für bis zu fünf Haushalts-
mitglieder ausfüllen.

Aufgrund der Hochwasser- und 
Starkregenereignisse bestehen in ei-
nigen Regionen des Kreises noch 
starke Verkehrs-Einschränkungen. 
Daher sind die Teilnehmenden der 
Befragung aufgerufen, bei der Be-
wertung der Verkehrssituation nach 
Möglichkeit von der Verkehrslage 
vor den Hochwasserschäden auszu-
gehen.

Die Ergebnisse der Befragung wer-
den dem beauftragten Planungsbü-
ro sowie der Landkreisverwaltung 
anonym nach dem Befragungszeit-
raum zur Verfügung gestellt und 
fließen dann in den Klimamobilitäts-
plan ein.

Die Landkreisverwaltung freut sich 
über eine rege Teilnahme der Bür-
gerschaft. Unter allen Teilnehmen-
den werden attraktive Preise verlost.

Für Fragen steht Marco Schneider 
vom Amt für Klimaschutz unter Tele-
fon 07151 501-1799 oder E-Mail 
m.schneider@rems-murr-kreis.de 
zur Verfügung.

Umfrage zur Mobilität
Bürger leisten Beitrag zum Klimamobilitätsplan Mittwoch, 7. August: 16 Uhr Chillen und 

Grillen, Garten von Liesel und Oskar, zwi-

schen Fellbach und S-Luginsland.

Stadtmacher Fellbach

Telefonsprechstunden

Samstag, 3. August: 11 bis 12 Uhr Stadträ-

tin Simone Lebherz, Telefon 0711 519 299, 

E-Mail: simone.lebherz@gmx.net.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorfer Straße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de, 1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, 

Kontakt unter Tel. 0711/513 519.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-

byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-

schule Fellbach; Schülerorchester freitags 

16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 

Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33. Neue 

Musikgartenkurse für Kinder von 6 Mona-

ten bis 3 Jahre ab September, nähere In-

formationen unter www.hhc-fellbach.de 

oder bei Nadine Leinmüller unter 0711 

510 9192.

Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-

nikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-

mer donnerstags 19.30 Uhr.

Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-

wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 

20. www.liederkranz-oeffingen.de

Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 

donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 

Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-

tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr im Großen Saal der Mu-

sikschule Fellbach.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 

Schwabenlandhalle.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de. Sommerferien bis zum 8. Sep-

tember.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jedn 1. Mittwoch eines Mo-

nats im Treffpunkt Mozartstraße mit Ter-

minvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/580 580; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 1. August:  10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle; 9 

Uhr Spanisch für Anfänger I; 10.15 Uhr 

Spanisch für Anfänger II; 10.30 Uhr Denk-

sport;  14 Uhr Schach/Skat, alle TPM.

Freitag, 2. August:  10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger, TPM.

Montag, 5. August:   14.15 Uhr Die 5 Esslin-

ger, Haus am Kappelberg.

Der Treffpunkt hat geschlossen ab dem 5. 

August – nur „Die 5 Esslinger“ finden wie 

gewohnt statt. 

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Der Treffpunkt hat geschlossen ab dem 2. 

August bis 8. September.

Donnerstag, 1. August:   15 Uhr Fit & Aktiv 

50+, Dietrich-Bonhoeffer-Haus (DBH).

Montag, 5. August: 15 Uhr Gymnastik im 

Sitzen, Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 6. August: 10 Uhr „Fünf Esslin-

ger“, Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte 

Schule. 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-

denbach mit Bewirtung: April bis Oktober, 

jeweils  Sonntag und an Feiertagen 11 bis 

18 Uhr. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

Jahrgang 1934/35 Schmiden

Mittwoch, 7. August: 12 Uhr Mittagessen, 

Weinstube Hirsch, Im Schnitzbiegel.

NABU-Fellbach

Mittwoch, 7. August: 19.30 Uhr Monats-

treff, Hönle-Ranch, Hofäckerstraße 22.

Politik und Parteien

DKP Fellbach

Termine - Treffs - Themen



Der TagesEltern Fellbach & Kernen e.V. ver-

mittelt Betreuungsplätze in Fellbach und 

Kernen. Der Pool an Kindertagespflegeper-

sonen hat sich erweitert. Weitere Betreu-

ungsplätze von 15 – 35 Std. für Familien 

angeboten. Bei Interesse und Fragen ste-

hen pädagogische Fachberater gerne zur 

Verfügung unter info@tageseltern-fell-

bach.de oder telefonisch 0711/ 5750529. 

Alle Informationen rund um die Kinderta-

gespflege und den Verein gibt es unter 

www.tageseltern-fellbach.de

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag: 12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 

und erwünscht. 

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

bis zum 31. Oktober: Planenausstellung 

„Der Kappelberg auf den Kopf gestellt“, 

Kunststückle Esslinger Straße. 

Kunstwerk Fellbach

Freitag, 2. August: 19 Uhr Vernissage: „Kli-

mawerk – Bauwerk, prozessorientierte Ins-

tallation.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

bis zum 28. Februar, 2025: Ausstellung 

„Fellbach am Meer – Die fantastische Welt 

der Küste“.

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4

Donnerstag, 8. August: 19 Uhr Eröffnung 

der Ausstellung „Paul Gerhard Elsner & Uli 

Roesner zum 100. Geburtstag“; zu sehen 

bis 15. September; Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Sonntag 14 bis 18 Uhr, Eintritt frei.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Donnerstag, 1. August: 14.30 Uhr Beat-

boxworkshop ab 6 Jahren; 16.30 Uhr Beat-

boxworkshop ab 10 Jahren, beide Raum 

05.

Samstag, 3. August: 14 Uhr Kinder ko-

chen: Sommerrolle mit gebratener Banane, 

Raum 04.

Montag, 5. August: 14 Uhr Programmie-

ren mit Scratch und Arduino, Raum 07.
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Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 

994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 

21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-

chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 

info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 

Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Donners-

tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 4. August: 17 Uhr „Warum es gut 

ist, als Christ kein Teil zu sein“ Heinkelstra-

ße 28 in Weinstadt oder per Videokonfe-

renz, Zugangsdaten unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

Das DRK bietet für Interessierte geeignete 

Gymnastik-Kurse für Jedermann an, immer 

montags 15.30 Uhr und 17 Uhr in den 

eigenen Räumlichkeiten, weitere Informa-

tionen unter www.drk-fellbach.de und E-

Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.

Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 4. August: 8.30 Uhr Sommerkir-

che – Eine feste Burg ist unser Gott – Ein 

politisches Lied Luthers.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 4. August: kein Gottesdienst. 

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 4. August: 11 Uhr Sommerkirche 

– Warum wird Gott in Liedern ständig „ge-

lobt“?.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 4. August: 10.30 Gottesdienst- 

Sommerkirche.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 4. August: 9.30 Uhr Gottesdienst 

– Sommerkirche.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 4. August: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 7. August:  9 Uhr Messfeier.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 6. August: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0

Donnerstag, 1. August: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 4. August: 10.30 Uhr Wort-Got-

tes-Feier.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 2. August:  19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 4. August: 10.30 Uhr Messfeier. 

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 4. August: 10 Uhr Gottesdienst. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 4. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 4. August: 18 Uhr Gottesdienst.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

Sonntag, 4. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 4. August: kein Gottesdienst.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 4. August: 9.30 Uhr Gottesdienst.

Mittwoch, 7. August: 20 Uhr Gottesdienst. 

Zeugen Jehovas
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 31. Juli: Adler Apotheke Kernen, Fellbacherstr. 1, Kernen-Rommelshausen; 

Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt. 

Donnerstag, 1. August: Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Widderstein Apo-

theke, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim. 

Freitag, 2. August:  Sofien Apotheke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt; Passagen Apotheke,  

Ostendstr. 67, S-Ost.  

Samstag, 3. August: Kur Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt; Söh-

renberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, WN-Neustadt. 

Sonntag, 4. August: Florians Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Atlas Apotheke, 

Adalbert-Stifter-Str. 101, S-Freiberg. 

Montag, 5. August:  Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, WN-Kernstadt; Apotheke am Markt-

platz, Ulmerstr. 363, S-Wangen.  

Dienstag, 6. August:  Neue Apotheke,  Gotthilf-Bayh-Str. 4, Schmiden;  Apotheke am Lö-

wenplatz, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldingen.  

Mittwoch, 7. August: Rathaus Apotheke, Oeffingerstr. 3, Schmiden; Herdweg Apotheke, 

Herdweg 41, S-Nord. 

Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Waldschlössle, montags und mitt-

wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. Geschäfts-

stelle geschlossen vom 29. Juli – 23. Au-

gust.

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
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Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

Montag, 5. August: 14 Uhr Bühnenbilder, 

Handpuppen und Marionetten-Gestaltung, 

bis Freitag.

Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-

zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 

Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 

von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-

der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 

18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 

15.30 Uhr. Im August mit Ferienprogramm 

für Angemeldete.

Sonntag, 4. August: 14 bis 17 Uhr Sonn-

tags-Café im Volltreffer-Garten

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Sommerpause von Donnerstag, 4. Juli, 
bis Mittwoch, 5. September:.

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz

Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
bis 7. Oktober: Training und Abnahme des 

Sportabzeichens für Kinder/Jugendliche 

(ab 6 Jahre) und Erwachsene, montags 18 

bis 20 Uhr, Max-Graser-Stadion.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger leihweise erhältlich, weitere Informa-

tionen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna (Wintermonate): Mo bis Fr 16 – 22 

Uhr; Di und Fr auf Anfrage ab 9 Uhr; Sa, So 

und Feiertage 10-18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
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